
 

Freie Hermetisch-christliche Studienstätte am Bodensee – FHaB 
Anthroposophisch-hermetische Geisteswissenschaften 
 
Die Freie Hermetisch-christliche Studienstätte am Bodensee FHaB 
gewährt vorwiegend solchen Initiativen Raum, die auf 
geistiger Forschung beruhende Erfahrung vermitteln. 

 
Freie Hermetisch-christliche Studienstätte am Bodensee (FHaB) 
Hirtengärten 7, D-88696 Owingen-Taisersdorf 

 
An die Interessenten und Teilnehmer  
am Seminar menschenkundlich-medizinischer Themen 

 
 

 

 
 
Initiator: Willi Seiß 
Leitung: Catharina Barker 
Sekretariat: 
Hirtengärten 7 
D-88696 Owingen-Taisersdorf 
 
Tel.  +49 (0)7557 - 820 630 
Fax    +49 (0)7557 - 820 631 
Email  info@fhab.de  

 

Der Opferweg des behinderten Menschen 

28. Februar 2026 

 

Diejenigen Seelen, die einen „inneren Fortschritt“ brauchen, können oft nicht anders, als ihre Hüllen von 
anderen, sie pflegenden Menschen erziehen zu lassen. Hierbei ist die Hüllennatur zur Zeit des Antritts 
des neuen Erdenlebens unfähig, das Ich aufzunehmen. Der Mensch würde unter diesen Umständen 
untergehen, d.h. seine Hüllennatur würde ihn in lauter Genuss und Selbstbehauptung fortreißen, denn 
die Astralität war sozusagen „arm dran“, so oder so. 
 Dieser Aspekt des „Forstschritts“ in dem Menschen ist in der heutigen Zeit um so wichtiger, weil 
der Materialismus diese so Geborenen immer mehr als „Last“ einschätzt, weil sie den Staat belasten und 
nicht „produzieren“ können. Quo vadis, „heilende Erziehung“? Wir präferieren eine spirituelle Sicht auf 
die Dinge, insbesondere in Beziehung zu den wiederholten Erdenleben. 

 
Das Programm finden Sie auf der Rückseite dieses Blattes. 
Gerne hören wir von Ihnen per E-Mail, Fax, Telefon (Anrufbeantworter) oder Post. 
 
Es grüßt Sie herzlich  
Ihre Catharina Barker mit Kollegen und Kolleginnen 
 
 
 
 
Organisatorisches:  
Ort der Veranstaltung: FHaB, Hirtengärten 7, D-88696 Owingen-Taisersdorf. 
 

Anmeldung und Kursgebühr: Die Gebühr soll aus einem selbstgeschätzten Unkostenbeitrag bestehen. Wir schlagen einen 
Beitrag von ca. € 30,00 als Richtwert vor. Für die Anmeldung füllen Sie bitte das Anmeldeformular aus und schicken uns dieses 
zu. Auch eine Anmeldung per E-mail, Fax oder Telefon ist möglich.  
 

Verpflegung, Unterkunft: Für Verpflegung und Unterkunft finden Sie auf der Rückseite des Anmeldeformulars eine 
Zusammenstellung von Adressen in der näheren Umgebung (Kaffee und Tee in den Pausen sind kostenlos). Bitte reservieren Sie 
Ihre Unterkunft möglichst früh selbst.  
 

Der Transport zu den Seminaren, den Mahlzeiten und den Unterkünften wird vor Ort von den Teilnehmern in Absprache untereinander 
geregelt! Es gibt einen Abholservice vom Bahnhof am vorgehenden Freitag. Bitte nehmen Sie diesbezüglich Kontakt mit uns auf!  

                                                                                                                                                                                          ➔ 
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Programm  
 

Seminar zu menschenkundlich-medizinischer Themen 

28. Februar 2026 

 

 

 

Der Opferweg des behinderten Menschen 

 

 

  9:00 – 10:00 Uhr  Niels Kramer  – Sprachkurs, Berghag 1, 88639 Hippetsweiler   
 

10:30 – 11:30 Uhr  Catharina Barker – Der Opferweg des behinderten Menschen I 

 

 

11:30 – 11:45 Uhr                       Kaffeepause 

 

 

11:45 – 12:30 Uhr  Catharina Barker – Der Opferweg des behinderten Menschen II 

 

 

 

12:30 – 14:30 Uhr  Mittagpause  
 

 

 

14:30 – 15:30 Uhr  Dr. Brigitte  – Medizinische Aspekte von Menschen mit körperlichen und 
                                 Meier-Reist       geistigen Gebrechen (mit Lichtbildern) 
         

   
                               

15:30 – 16:00 Uhr                    Kaffeepause 

 

 

16:00 – 17:00 Uhr  Dr. Sebastian – Rudolf Steiners Sicht zur karmischen Bedeutung  
                                          Niklaus       des Phänomens der sogenannten Behinderung (Workshop) 
 
  
             
 
       

 

Bitte bringen Sie Ihre Fragen mit, damit diese in 

gemeinsamer Anstrengung beantwortet werden können. 


